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Herren Bezirksklasse Gr. 2

TTC Zaberfeld II : TTF Leintal (SG) II 
Sonntag, 10.03.2024, 10:00 Uhr

TTC Zaberfeld II gegen TTF Leintal (SG) II: knapp nach 
Punkten und Sätzen

Im Spiel der Herren Bezirksklasse Gr. 2 traf der TTC Zaberfeld II am vergangenen Sonntag im 15.
Saisonspiel auf die TTF Leintal (SG) II. Die Gäste entführten bei diesem eng zugehenden Spiel beim
9:6 beide Punkte. Garant für diesen Auswärtssieg war das mittlere Paarkreuz, welches in allen vier
Einzeln ungeschlagen blieb. Erwähnenswert war, dass die TTF Leintal (SG) II diese Partie mit 2
Ersatzspielern bestritt. Wie eng der Erfolg ausfiel, beweist auch das Satzverhältnis von 27:27.

Mit den Eröffnungsdoppeln ging es los. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekamen Riechel /
Toletzki bei der letztlich nach Sätzen deutlichen 0:3 Niederlage gegen Hirsch / Nath. Auf dem
falschen Fuß erwischten Baumbach / Zink ihre Gegner Glück / Sanwald beim eher eindeutigen
Gewinn ohne Satzverlust. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich waren Retz / Böttcher bei ihrer 1:3-
Niederlage von Gropp / Gritzner dann doch niedergerungen worden. Der Zwischenstand nach den
Doppeln lautete also 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Beim 3:0 gegen Florian Sanwald fand
Andreas Riechel von Anfang an die richtige Taktik in seinem Spiel. Lange umkämpft war
anschließend das Match zwischen Moritz Baumbach und Jürgen Glück, bevor sich der Gastspieler
mit 5:11, 9:11, 11:6, 11:9, 8:11 durchsetzte und Baumbach seine Favoritenrolle somit nicht
untermauern konnte. Wenig später war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:3 an
der Reihe. Joachim Zink bekam anschließend seinen gleichstarken Gegner Pascal Gropp beim
deutlichen 0:3 nicht richtig in den Griff. Es war ein langes Spiel, bis Nico Toletzki seine Fünf-Satz-
Niederlage gegen Alexander Hirsch quittieren musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem
umkämpften Spiel, das als solches auch bereits anhand der TTR-Werte im Vorfeld erwartet wurde,
dann doch an die Gäste. Das war eine ganz schön enge Kiste! Bevor sich dann wenig später das
untere Paarkreuz gegenüberstand, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 2:
5. Nicht einen Satzgewinn überließ Andreas Retz seinem Gegner Dominik Nath beim in Sätzen
klaren 3:0-Sieg und steuerte damit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Christof Böttcher hatte
gegen Philipp Gritzner bei seinem Sieg in drei Sätzen wenig Schwierigkeiten. Das war ein
souveräner Sieg. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 4:5. Eher wenig Gegenwehr bekam
Andreas Riechel beim 3:0 von Jürgen Glück. Gekämpft bis zum Schluss hatte daraufhin Moritz
Baumbach in der Begegnung gegen Florian Sanwald, musste jedoch trotzdem ein 2:3
unterschreiben, so dass Baumbach seine Favoritenrolle, die er auf Basis der TTR-Werte innehatte,
letztendlich nicht bestätigen konnte. Damit hat Sanwald nun ein 12:12 in der Saison-Bilanzübersicht
an Siegen und Niederlagen zu verbuchen. Eine knappe Niederlage gab es am Nachbartisch für
Joachim Zink beim 7:11, 11:9, 11:7, 9:11, 8:11 gegen Alexander Hirsch, der im Vorfeld auf dem
Papier von der Spielstärke auf Basis der TTR-Werte her als etwa ebenbürtig galt. Das Ergebnis vor
dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 5:7. Nicht so gut lief es für Nico Toletzki bei seinem 0:3
gegen Pascal Gropp. Nach diesem Einzel steht Toletzki somit bei 8 Siegen und 5 Niederlagen seit
Beginn der Serie, während die Bilanz von Gropp ein 9:1 ausweist. Einen sicheren Punkt für sein
Team holte hingegen Andreas Retz beim 11:6, 11:8, 11:4 gegen Philipp Gritzner. Auf Grundlage
dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 19:10 (Retz) und 2:3
(Gritzner). Ohne Satzgewinn für Christof Böttcher verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen
Dominik Nath. Damit hat Böttcher nun ein 17:7 in der Saison-Bilanzübersicht an Siegen und
Niederlagen stehen. Glücklich fiel sich das siegreiche Team in die Arme.



Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 10.03.2024 (13:06) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Nach dieser Niederlage des TTC Zaberfeld II geht es nun im nächsten Spiel am 24.03.2024 gegen
die TG Böckingen 1890, während die TTF Leintal (SG) II am 16.03.2024 gegen die TG Böckingen
1890 antritt.

 Statistik:
 TTC Zaberfeld II

Doppel: Riechel / Toletzki 0:1, Baumbach / Zink 1:0, Retz / Böttcher 0:1 
Einzel: A. Riechel 2:0, M. Baumbach 0:2, J. Zink 0:2, N. Toletzki 0:2, A. Retz 2:0, C. Böttcher 1:1 

 TTF Leintal (SG) II
Doppel: Glück / Sanwald 0:1, Hirsch / Nath 1:0, Gropp / Gritzner 1:0 
Einzel: J. Glück 1:1, F. Sanwald 1:1, A. Hirsch 2:0, P. Gropp 2:0, P. Gritzner 0:2, D. Nath 1:1


